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für deutsche Geschichte der umboldt- welse einer Eislebener Täufergemeinde
Universitat Berlin) hat s1e zwischen 1M Jahr SN [Protokollban: 1000 TrTe
1981 un! 2002 verifasst un! bis au{i wel TIU: Die detaillierten

Einsichten un! FErkenntnissen dieserVO.  - ihnen schon anderwärtig verölfent-
ulisatze ZU elativ kurzen Zeıtraumlicht Der erste Beitrag (1) TM’S 1C) der

Gesellschaft seiner Zeıt [ZIG, 990], stellt VCI- \'40)] M.sSs Lebensweg wird Urc zwel wel-
gleichbar einer Zusammenfassung des tere erganzt, die Einblick In die methodi-
Forschungsansatzes des Autors und des- schen un:! geschichtsphilosophischen
SCI1 Ergebnissen, die Wechselbeziehung Leitgedanken des Autors gewähren. Der

Diskussionsbeitrag ZU Themenschwer-VO.  i Muntzers theologischer Argumenta-
t1on un dem sozlalpolitischen ılleu In DUnNn) Radıkalıtät und Dıssent IM Jahr-
dem un! aglerte In den ittel- hundert Hrg „J].Goertz/ J.Stayer,
pun Pointiert wird ausgeführt, WI1e€E der die Abfolge der Kategorien (9) ONSENS
se1n primar seelsorgerliches nliegen suk- on  1 Dissens, eispie M.s 1n ler
Zessive 1m Erfahrungsraum städtischer Konfliktfeldern (mit der en Kirche, mıiıt
Gesellschaft, 1Im Verhältnis fürstlichen den städtischen Obrigkeiten, miıt den feu-

alen ewalten un mıiıt dem reformator1-Obrigkeiten un uletzt 1Im Spannungsge-
füge des sich anbahnenden Bauernkriegs schen Ansatz der Wittenberger) untfer-
reile.  jerte un: artikulierte DIie un S11C! un! der Aufifsatz über die SPannu:
klar umrissenen gesellschaftlichen ate- VO  = (42) Hıstorie un! Gegenwart In der
gorien angelegte Analyse Müntzerischen Müuntzer-Interpretation des Philosophen
Denkens un! andelns führt den utfor TNS OC [FS/ H_- Goertz, be-

dieZU esultat, ass sich bei eologi- egen geschichtswissenschaftliche
sches Denken un! revolutionäres Han- Breite 1mM Forschungsansatz des Autors
deln gegenseltig edingen. DIie VO.  m ihm Seine Anmerkung Blochs historischem
betriebene Veränderung der sozlalen un! Kenntnisstand 1920 — sollteS71  Reformation und Frühe Neuzeit  für deutsche Geschichte an der Humboldt-  weise zu einer Eislebener Täufergemeinde  Universität zu Berlin) hat sie zwischen  im Jahr 1527 [Protokollband 1000 Jahre  1981 und 2002 verfasst und bis auf zwei  Erfurt, 1995]. Die Fülle an detaillierten  Einsichten und AErkenntnissen dieser  von ihnen schon anderwärtig veröffent-  Aufsätze zum relativ kurzen Zeitraum  licht. Der erste Beitrag (1) 7M’s Sicht der  Gesellschaft seiner Zeit [ZfG,1990], stellt ver-  von M.s Lebensweg wird durch zwei wei-  gleichbar einer Zusammenfassung des  tere ergänzt, die Einblick in die methodi-  Forschungsansatzes des Autors und des-  schen und _ geschichtsphilosophischen  sen Ergebnissen, die Wechselbeziehung  Leitgedanken des Autors gewähren. Der  Diskussionsbeitrag zum Themenschwer-  von Müntzers theologischer Argumenta-  tion und dem sozialpolitischen Milieu in  punkt Radikalität und Dissent im 16. Jahr-  dem er lebte und agierte in den Mittel-  hundert [Hrg. H.-J.Goertz/ J.Stayer, 2002],  punkt. Pointiert wird ausgeführt, wie M.  der die Abfolge der Kategorien (9) Konsens  sein primär seelsorgerliches Anliegen suk-  — Konflikt — Dissens, am Beispiel M.s in vier  zessive im Erfahrungsraum städtischer  Konfliktfeldern (mit der alten Kirche, mit  Gesellschaft, im Verhältnis zu fürstlichen  den städtischen Obrigkeiten, mit den feu-  dalen Gewalten und mit dem reformatori-  Obrigkeiten und zuletzt im Spannungsge-  füge des sich anbahnenden Bauernkriegs  schen Ansatz der Wittenberger) unter-  reflektierte und artikulierte. Die so unter  sucht und der Aufsatz über die Spannung  klar umrissenen gesellschaftlichen Kate-  von (12) Historie und Gegenwart in der  gorien angelegte Analyse Müntzerischen  Müntzer-Interpretation des Philosophen  Denkens und Handelns führt den Autor  Ernst Bloch [FS/ H.-J. Goertz, 1997] be-  die  zum Resultat, dass sich bei M. theologi-  legen  geschichtswissenschaftliche  sches Denken und revolutionäres Han-  Breite im Forschungsansatz des Autors.  deln gegenseitig bedingen. Die von ihm  Seine Anmerkung zu Blochs historischem  betriebene Veränderung der sozialen und  Kenntnisstand um 1920 —,es sollte ... be-  politischen Beziehungen, war aber nicht  dacht werden, daß das Faktische die Vo-  raussetzung für die Interpretation bildet.  eigentliches Ziel, sondern Bedingung für  Wird  es  verzert, — hat  das  die Durchsetzung seiner theologisch ge-  Folgen  leiteten Auffassung einer Reformation,  (S. 181)“—, kann durchaus als Richtlinie  die radikal auf den Menschen und seine  für seine eigenen Bemühungen verstan-  Rückführung in die (ursprüngliche) Ord-  den werden, das Faktische zu M. unter  nung Gottes gerichtet war (vgl. S. 27).  Gesichtspunkten moderner Geschichts-  Die nachfolgenden sieben Aufsätze ent-  wissenschaft zu eruieren.  falten und vertiefen diesen Forschungsan-  Die vorliegende Sammlung von Aufsät-  satz in chronologisch-biographischer Rei-  zen; die zur Hälfte (1 4, 5, 6; 7: 140) in  henfolge mit:  (2)  Anmerkungen zur  den Jahren 1989/90 abgefasst und wohl  Frankfurter Studienzeit M.s (1512/13)  aus Studien zur exzellenten M.- Biogra-  [Mühlhäuser Beiträge, 1981], (3) Überle-  phie des Autors (Berlin 1989) entstanden,  gungen zu Müntzers (Prager) Sendbrief  stellt eine sowohl inhaltliche wie metho-  dische Bereicherung für die Erforschung  von 1521 [2002, bisher ungedruckt], (4)  der frühen Reformationszeit dar. Die lei-  Müntzers Beziehung zu den Städten (bis  ins Jahr 1523) [FS/ R. Wohlfeil, 1989], (5)  der fehlenden Orts-, Personen- und Auto-  seinem Verhältnis zu den fürstlichen Ob-  renverzeichnisse (oder das Fehlen von  rigkeiten in der Allstedter Zeit (1523/24)  Anm. 2, auf S.156: Hinweis auf H.-G.  [JbGFeud, 1989], (6) einer Revision und  Goertz, Die Täufer, Berlin 1988] schmälern  Rekonstruktion des Mühlhäuser Aufstan-  den Wert dieses inhaltsreichen Bandes  nicht.  des (im Sept. 1524) [FS/ P. Blickle, 1998],  (7) Überlegungen zu Müntzers Antworten  Friedelsheim  Alejandro Zorzin  auf Fragartikel des Nürnberger Montan-  unternehmers Christoph Fürer [1990, bis-  her ungedruckt] und einem (8) Interpre-  Spee, Friedrich: Sämtliche Schriften. Histo-  tationsversuch von Müntzers Briefen an  risch-kritische Ausgabe. Bd. 1: Trutz-  die Grafen Albrecht und Ernst von Mans-  Nachtigall, hrg. von Theo G.M. van  feld (12. Mai 1525) [ZfG, 1996]. Diese An-  Oorschot. Bern: A. Francke Verlag  näherung an M. durch akribische Er-  1985, 592 Seiten; Bd. 2: Güldenes Tu-  schließung und Respektierung des zeitge-  gend-Buch, hrg. von Theo G.M. van  schichtlichen Hintergrunds wird ergänzt  Oorschot.  München:  Kösel  Verlag  1968, 726 Seiten; Bd. 3: Cautio Crimi-  von zwei Beiträgen, in denen der Autor  nalis,  VOnN-Iheö G:M:  van  möglichen Auswirkungen und Beziehun-  hrg.  gen von M.s Lehre zur Täuferbewegung  Oorschot, mit einem Beitrag zur Druck-  nachgeht: (10) Sozialethische Vorstellun-  und Editionsgeschichte von Gunther  gen und Lebensweisen von Täufergrup-  Franz, Tübingen und Basel: A. Francke  pen [Standpunkt, 1989] und (11) Hin-  Verlag, zweite überarbeitete und erwei-be-
politischen Beziehungen, Wal Der nicht aC werden, dals das Faktische die VO-

raussetzung für die Interpretation bildeteigentliches Ziel, sondern Bedingung für
Wird VerZEeTIT, hat dasdie Durchsetzung seliner theologisc HC Folgen

eiteten Auffassung einer Reformation, (S 181)“—, kann durchaus als Richtlinie
die adikal aufti den Menschen un! seine Iiur seine eigenen emühungen verstian-
Rückführung 1n die (ursprüngliche) Ord- den werden, das Faktische
NUNg Gottes gerichtet WarTr (vgl 27 Gesichtspunkten moderner Geschichts-

Dıie nachfolgenden sieben ulisatze ent- wissenschafit eruleren.
lalten un vertiefen diesen Forschungsan- Dıie vorliegende ammlung VO. AulÄisät-
Satz In chronologisch-biographischer Re1l- ZCIIL, die ZUr Hälfte E 4, ), 6, 10) In
enfolge miı1t (2) Anmerkungen ZUL den Jahren 989/90 abgefasst un! wohl
Frankfifurter Studienzel M.sS (35 27 3) aus$s Studien ZUrT: exzellenten Da Biogra-
[Mühlhäuser eiträge, (3) Überle- phie des Autors Berlin 1989 entstanden,
gUNgeCN Muntzers Prager) Sendbrief stellt ıne sowohl inhaltliche w1e metNOoO-

dische Bereicherung Tür die ErforschungVO.  - 1521 7 bisher ungedruckt], (4)
der firühen Refiformationszeit dar. Dıie lei-Muntzers Beziehung den Städten (bis

1Ns Jahr 1523 [FS5/ WohlIfeil, (3) der fehlenden Orts-, Personen- und uto-
seinem Verhältnis den fürstlichen Ob- renverzeichnisse oder das Fehlen VO  -

rigkeiten In der Allstedter Zeıt (1523/24 Anm. z auft . E O in wels aul H.-
[JbGFeud, (6) einer Revision un oe€e:  Z Die Täufer, Berlin schmälern
Rekonstruktion des Mühlhäuser Antnıistan- den Wert dieses inhaltsreichen Bandes

N1ICdes (Im Sept 1524 FS)/ Blickle,1998],
(7) UÜberlegungen Muntzers Antworten Friedelsheim Alejandro Zorzin
aul Fragartikel des Nürnberger ontan-
unternehmers ristoph Furer bis-
her ungedruckt] und einem (8) terpres- Spee, Friedrich: Säamtliche Schriften. 1STO-
tatıonsversuch VO  - Muntzers Brieien risch-kritische Ausgabe Irutz-
die Grafen TeC un! TNS VO  — Mans- Nachtigall, hrg VO  — Theo Vall
ield (12 Maı 1525 [ZIG. Diese AÄAN- Oorschot. Bern: Francke Verlag
näherung UrC akribische HT- 1985, 592 Selıten; Güldenes TuU-
schließung un! Respektierung des zeitge- gend-Buch, hrg VO  - Theo Va  -
schichtlichen Hintergrunds wird erganzt OrScho München OSe Verlag

1968, 726 Seiten; Cautio CMVon ZwWeIl Beiträgen, 1n denen der uftfor
nalis, VO  — Theo Va  —möglichen Auswirkungen un! Beziehun- hrg

gCn VO  - M.s TE ZUT! Täuferbewegung OIS!  OL, mıiıt einem Beıtrag ZUr ruck-
nachgeht: (10) Sozlalethische Vorstellun- un! Editionsgeschichte VO. Gunther
gCNHN un! Lebensweisen VO.  - Täufergrup- Tanz, Tübingen und ase Francke
PCIH [Standpunkt, un (11) Hın- Verlag, zweıte überarbeitete un! erwel-
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Auflage 2005 Auflage geraumt wIrTd. Der Band nthäaält den Jlext
1092)3; 682 Seıiten; „Ausserlesene, der Düsseldorier Handschrifit un! 1mM An=-
Catholische, Geistliche Kirchengesang’. hang neben dem textkritischen Apparat
Eın Arbeitsbuch, hrg VO. Theo Beschreibungen der Handschriiten, eın
Va  — Oorschot Bel den Melodien un Verzeichnıiıs der gedruckten Ausgaben
Mitarbeit VO  - Alexandra Herke, UuUD1N- (Erstausgabe oln 1649 SOWIl1eEe bibliogra-
CIl un! ase. Francke Verlag 2005 phische Angaben. Eın AaCNWOT' des He-
766 Seıten, alle geb rausgebers erläutert die Textgeschichte

un! die implizite Theologie, wobeil uch
ach einer Bearbeitungszeıt VO zwel die VO  — der Zensur gestrichenen assagen

Jahrzehnten jeg 1U In ler volumıno- markiert werden: des weıteren beschreibt
SC  H Bänden das Gesamtwerk des rhein!l- Quellen, Methodik, Stil un! irkungs-

Friedrichschen Jesulten Spee geschichte des Tugendbuchs. Der Band H-
(1591—-1635) VOTIL, der als scharifer Kritiker währt nicht L1UT einen BEinblick in
der Hexenprozesse, als einfühlsamer Sp1- den barocken Formenreichtum der ama-
ritueller Schriftsteller un! als hervorra- ligen Frömmigkeit, sondern okumentier
gender geistlicher Dichter der Barockzeit uch pee spirituelle un pastorale orge

für die amalige Frauenbewegung. Der1n die Geschichte eingegangen ist. Heraus-
drıtte Band 1st der Cautıio Criminalıs Seu degegeben un! bearbeitet wurde die al

sche Edition VO dem Altmeister der processihus CONTIra Lg er gewidmet, e1-
Speeforschung, dem niederländischen neT aNONYIM incerto €eOologo romanoO)
Germanıisten Theo Vall Oorschot erschienenen Streitschrifit die da
Zunächst LLUT Te1 Bände für die maligen Hexenprozesse, die sich die

staatlichen un!| kirchlichen Obrigkeitendrel Hauptwerke Spees geplant; da jedoch
SOWIl1eEe die Prozessbeteiligten ichtetuch das Liedschaiffen wesentlich ZU
S1e hat die orm eines lateinischen Trak(Huvre Spees gehört, hat der Herausgeber

einen vlierten Band hinzugefügt. 19 den tats un! entrollt In .1 Fragen ubıla)
Hauptwerken zählt die Trutz-Nachtigall, NIC| 1Ur die juristische Problematik, SUOI1-

ıne Sammlung kunstvoller Lieder un! ern uch die theologischen Fragestellun-
Gedichte, die der beigegebenen Minilatur- SC el greift Spee auft die Schriften

zeitgenössischer Gegner der eXeNpPTrO-poetik zufolge dazu dienen soll, „dals uch
zurück, VOIL em auf dam anner,ott 1n Teutscher Spraach seine Sanger”

habe ESs sind Lieder auf den schönen ott un! sich schari un! manchmal 1ITO-
un die schöne Schöpfung, Gedichte des nisch mıt den Argumentationen der Be-
mystischen Augenblicks der bukolische füurworter wI1e Bins{ield, 0Od1Nn, del Rı0

auseinander. Textgrundlage dieses IUr dieEklogen SOWI1E Gesange ZuU Kirchenjahr.
Der Band der historisch-kritischen Rechts- un! Sozialgeschichte edeutsa-

LE  — erkKs, VO dem kein AutographAusgabe nthält den Text der Trutznachti-
gall ın der VO  } Spee autorisierten 4AEXIgE: existlert, 1st nicht die er SOI1-

sta der Trierer Handschriit, die VO Hrst- ern die zweıte, leicht verbesserte ruck-
druck leicht abweicht ber den kritischen ausgabe, die 1632 fiktiven Druckort

Frankfurt Köln erschien. ET dem laıApparat hinaus nthält der Band die
teinischen Jlext nthält der Band einenMelodien der Erstausgabe VO  - 1649,

wI1e eın achwor' des Herausgebers, das vollständigen Reprint der ersten von Her-
sich auf Fragen der Genese des be- Ial Schmidt erstellten deutschen ber-
schränkt. Der zweıte Band enthält das SEIZUNgG Cautio Criminalıs SCÜ de prOCEeSSIDUS
sehr umfangreiche „Güldene gend- Ccon er. Das ist peinliche Warschau-
buch”, ıne ammlung VOIl geistlichen UNG Von Anstell. und Führung des Processes

die angegebene Zauberer Hexen undMeditationsanregungen, besonders den
„Kloster- un! Welt-geistlichen Personen” Unholden (Frankfurt 1649 SOWIl1e einen
(S:93 zugedacht. Das Tugend-Buch, das auszugswelsen Reprint der stark gekürz-
der protestantische Philosoph Gottiried ten Ausgabe VO  — Johann eilfert GewIissens-
ilhelm Leibniz außerordentlich Buch Von Processen dıie Hexen 1647)
schatzte, ist stark VO:  — ijgnatianischer Spl- Der umfangreiche ang bietet ıne de-

taillierte Darstellung der kompliziertenritualitat gepragt un: gibt praktische An-
weisungen „Punkte” Tüur das geistliche Druckgeschichte SOWIl1eEe ıne Auflistung
en ESs ist nach den TEL theologalen der Standorte der beiden ersten Ausgaben
Tugenden gegliedert, die nach Spee HC un! ıne aktualisierte 1sStTe der neEUeETECI
nann werden, „weil sS1e gestracks hne Ausgaben In Niederländisch, Italienisch,
mittel, au{ff .Ott gerichtet seind” (S:20) Französisch un! Englisch ME Gunther
Dabei aut: dass dem Glauben der B Tanz) uch Abbildungen der Titelblätter
ringste, der oflfnung als „begierlicher wichtiger Ausgaben sind zugefügt (nach
Liebe” un! der 1e als „freundschaftli- Das Nachwort befasst sich aus-

che Liebe” dagegen der meiste atz e1in- führlich mıit den Quellen, un denen
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außer der Bibel Rechtstexte (COrpus Iurıs sSind. Die aC Abteilung schließlich ent-
Civilıs, Peinliıche Gerichtsordnung Carolina), halt Lieder, die sicher nicht VO  - Spee
Rechtsliteratur (Farinaclus, Clarus) un! Sstammen. DIie eunte Abteilung listet Be»
die Traktate der Gegner un! Befürworter sicherte geistliche Lieder aufl, die der TUlz-

CC sind. Darüber hinaus analy- nachtigall und dem Uldenen Tugendbuch
sıert der Herausgeber die rhetorische entstammen un! als Kirchenlieder VCI-

Struktur, die dialogisch 1st dubium 1C5- tONLT wurden. Ergebnis kommt der He-
pDoNsum) und bei der sich scharfsinnige rausgeber au{it 1wa 130 Lieder, die mıt
Argumentatıon un prophetisches Pathos grolser Wahrscheinlichkeit aus$s der er
mıit sarkastischer Ironıe mischen (S 639) De stammen. Der Band, der den rel-
In diesem Band 111a  — sich auch chen Schatz des katholischen Liedguts 1Im
ıne moderne Übersetzung gewünscht, ahrhunderts zugänglich MacC) bietet
entweder iıne NEUC der die VO.  — J0a- gesicherte Grundlagen IUr weilitere inter-
chim-Friedrich Rıtter 1939) uch WE disziplinäre ForschungenEKirchenlied
s1e als Taschenbuch aufl dem ar 1St. des Barock
Dasselbe gilt VO  - den 1L1UTI beschriebenen Dıie sechr sorgfältige historisch-kritische
Kupferstichen der Bilder-Cautlo VO  . Edition der er pe die L11U. voll-

ständig vorliegt, hat In den etzten Jahr-1632 (vgl. S. 524-527). Der vierte
ehnten die interdisziplinäre Spee-For-schließlich nthäalt insgesamt 252 Lieder

1n moderner Otatıon, die aNONVYVIMN In VeCI- schung beflügelt, die N1IC. mehr auft
schiedenen Kirchengesangbüchern CI- Deutschland beschränkt ISt, sondern sich
schienen sind un Spee zugeschrieben inzwischen internationalisiert hat un VOI

werden. Da die Autorschalit pees 1L1UT em In den USA vorangetrieben wird.
mehr der weniıger wahrscheinlich 1St, be- Das gesamte Jextcorpus peeSs cheint dis-
zeichnet Va  - Orscho diesen Band als eın aTat, weil poetische exX spirituelle
„Arbeitsbuch”, das alle relevanten Gebrauchstexte, einen systematischen JU-
(Textvarlanten, Erstdrucke, elodıien, ridisch-theologischen aktat un!: geistli-
Nachwirkung, Literatur) den einzelnen che Lieder umifasst. och finden die
Liedern ammelt 11U  — 1ine wahr- ihre EBEinheit In der Person pees aus des-
scheinliıche Zuschreibung vornehmen SC  - pastoraler Tätigkeit die CX nach

dem ijgnatianischen Prinzıp IUVare AaNıMAaSkönnen, entwickelt der Herausgeber iıne
Kriteriologie, die ormale un!: inhaltliche rwuchsen. Das vorliegende Gesamtwerk,
Kriterien ennn Formale Kriterien sind dessen Edition in hervorragender Ausstat-
1Wa die Regelmäßigkeit des Versbaus LunNg zugleich das Lebenswerk des Heraus-
un der Zusammenfall VO. Wortakzent gebers 1St, spiegelt die politischen, SOZla-
und eIrs  us, die logische Strukturierung len, religiösen un! ästhetischen Ausel-

nandersetzungen des Jahrhundertsun! konzise Formulierung der der reine
un! Aädt weiterer interdisziplinärerun klangvolle Reim. Inhaltliche Kriterien

sind 1Wa die einheitliche Perspektive des Forschung ein.
Liedes, Anklänge die Trutznachtigall, Maınz Frankfurt Michael Sievernich
meditative Achtsamkeit der Anspielun-
gecnH auf die Bibel (D 217 €l konnte

auf altere Vorarbeiten VO:  - Joseph Got- molinsky, erıber!] Im Zeichen Von Kirchen-
ZCI1 un:! jJuüngere VO  - Michael Hartıng reJorm und Reformatıon. Gesammelte
rückgreifen. ach diesen Kriterien ordnet tudien ZUTr Kirchengeschichte In Spat-
der Herausgeber die Lieder Je nach Sicher- mittelalter un Früher Neuzeıt, hrg
heit der Zuschreibung In acht Abteilungen VO.  — Karl-Heinz Braun, Barbara Heinze,
e1n, deren erste frühe, VOL 1623 DE Bernhard Schneider (Reformationsge-
druckte Lieder un! edichte enthält Dıe schichtliche Studien un! eX Supple-
zweıte, miıt RE Liedern umfangreichste mentband >) Munster 2005, ISBN
Abteilung Mac den Hauptteil des Ban- 3-402-03816-1, V. un 469 5 geD.,
des aus un! versucht, das 1623 bel Bra-
chel ın oln erschienene, ber verschol-
lene uchlein Ausserlesene, Catholische Zum Geburtstag VOoO  - erber‘ SMO-

linsky haben Te1I seiner Schüler In demGeistliche Kirchengesäng rekonstruleren,
dessen 116 ür diesen Band übernommen hiler vorliegenden Band In den etzten
WIrd. Dıie dritte un! vierte Abteilung ent- drei Jahrzehnten entstandene uisatze
halten einige wenige Lieder aus$s der Zeıt des uDiılars zusammengestellt. ESs 1St das
VOoO  . 5-1 während bei den Lie- Verdienst der Herausgeber, die bisher VOI -
ern der fünften Abteilung die Zuschrei- streut 1n mehreren Zeitschrififten un! Sam-
bung zweiltfelhaft erscheint, In der sechs- melwerken erschienenen eitrage

menzuführen un somıt einen Einblick Inten Abteilung Bearbeitungen VO:  g Spee
finden un! 1n der siebenten tellung Smolinskys breites Forschungsinteresse
mögliche Speelieder zusammengestellt geben Der Band ist ıIn die jer Bere1l-


